KunstWerft Hafencity, Protokoll der Sitzung vom So., 25.September 2016, Hartsprung 23
1. Protokoll von der Sitzung am 11. September 2016 

a. verabschiedet mit dem Zusatz „Einmal gefasste Beschlüsse  werden nicht rückgängig gemacht.“

b. Protokollform
Es wurde beschlossen, dass Ergebnisprotokolle angefertigt werden.
Die Reihenfolge, in der die Protokollanten pro Sitzung bestimmt werden, ist noch zu klären.

2. KURZBERICHT Stattbau Wohnprojektetage am 23./ 24. September 2016

a. Die Präsentation wird in überarbeiteter Form auf die Homepage gestellt. 
Erste InteressentInnen meldeten sich direkt im Anschluss und einen Tag später.

b. Gute Resonanz – 26 von 30 Handzettel wurden persönlich verteilt.

c. An der Art und Weise der Podiums-Vorstellung muss gearbeitet werden.

d. Fazit
Intensivere Vorbereitung für derartige Vorstellungen ist sinnvoll.

e. Trotzdem kam unsere Vorstellung gut an!

3. Abstimmung Schriftliche Dokumente und Homepage
a. Blatt Verfahren „Neuaufnahme“
Verabschiedet inkl. besprochenen Änderungen

b. AG Neuzugänge: 
-Das Formular der Homepage  soll handlungssicher in Bezug auf die Alters- und Einkommensmischung machen (Änderung durch Franz und Silke)
-Verantwortliche ist Angela, für einen Zeitraum von 10 Neuzugängen
- Es soll ein extra Mailaccount eingerichtet werden  Silke leitet dies in die Wege (Peter, Franz und Angela sitzen zusammen in einer Redaktionssitzung dazu)

c. Die Homepage soll, was die Unter-Ordner im Internen Bereich betrifft, neu geordnet werden (Franz spricht mit Peter)

d. Ulrike wird eine eigene Mail-Adresse bekommen (nachrichten@kunstwerft-hafencity.de) und den Bereich Öffentlichkeitsarbeit betreuen (sie scheibt eine Info-Mail an alle)

4. Lawaetz-Stiftung

a. Stattbau kann die Baubetreuung für Hafencity-Projekte aus Kapazitätsgründen nicht übernehmen. Empfehlung für Lawaetz-Stiftung  (auch von befreundetem Wohnprojekt Budenzauber), die schon gute Erfahrungen mit der Baubegleitung in der Hafencity hat.

b. Sinnvoll wäre die Beratung durch die Architektin Fr. Neitmann. Gegenargument: Begleitung bei Architektenziffern 1-3 und dann Wechsel wie?

c. Es wurde entschieden, die Lawaetz-Stiftung als unseren Baubetreuer zu wählen. Silke und Ruby unterschreiben und schicken das geschickte Formular (Absichtserklärung) für die KunstWerft ab.

d. Franz nimmt telefonisch Kontakt mit Herrn Menzel auf:
- Termine: Optionen für Folgegespräch im November
- Zu wann soll eine Rechtsform stehen?
- Zu wann soll die Absichtserklärung unterzeichnet werden?
- Zu wann soll der Bonitätsnachweis gesendet werden?

e. Bonitätsnachweis
- Ruby versendet die Excel-Tabelle der Lawaetz-Stiftung mit der unbedingten Aufforderung, ihn bis zum 7. Oktober ausgefüllt  an mail@Kunstwerft-Hafencity.de zurückzusenden

5. AG-Auswertungen

a. Redaktion
- Internetseite ist noch im Baustadium
- Nischenkunst soll Information-Platz auf der Website finden

b. AG Kunst
Erste Auswertung der Zusammenkunft mit der Aufnahme von Fragen, welche zum nächsten Mal beantwortet werden

6. Sonstiges

a. Im Zuge dessen kontrolliert Ruby mit Silke den Mailverteiler auf Vollständigkeit

b. Persönliche Profile  von KunstWerftlern können – müssen aber nicht auf der Homepage veröffentlicht werden

c. Datenschutz als Thema in eine der nächsten Sitzungen aufnehmen 

7. Nächster Termin
Am 8. Oktober im Café Sternchance, 16:00-19:00Uhr mit Moderation von Barbara. Neue Anträge auf Mitgliedschaft: Vorstellung von Neuen (Moderation Angela).

PROTOKOLLANTin: Ruby D. Aßmann

